
 

      

Unsere Tenniswand ist da!  

Lob und Lobs 
                     www.tcoberrieden.ch 
 
 Die neuen 
Fahnen 
wehen!  

Die neue Wand wird schon von jung und alt rege 

genutzt! Unter anderem wird sie auch für das Juni-

oren-Training unserer jüngsten TennisspielerInnen 

verwendet. Natürlich ist die Wand aber eine tolle 

Trainingsmöglichkeit für jede Spielstärke. An einer 

Tenniswand kann man in 15 Minuten mehr Schläge 

spielen und üben als in einer Stunde auf dem Platz.  

Und man kann auch super mit- und gegeneinander 

spielen und kämpfen (z.B. wie beim Squash). 

Viel Spass für alle mit unserer neuen Wand! Aus 

Rücksicht auf unsere Nachbarn bitten wir Euch die 

Wand nicht vor 08:00 Uhr zu benutzen. Danke!  

Zusammen mit dem neuen Sommerlager der Tragluft-

halle und dem neuen Veloparkplatz komplettiert die 

neue Tenniswand die Infrastruktur unseres Clubs.    

Oberrieden, September 2019 

Liebe TCOler 

Am Jubiläumsfest 

wurde standesgemäss 

vom Präsi Arni unsere 

drei neuen Fahnen 

(Oberrieden, Zürich 

und Schweiz) am neu-

en Ort zum ersten Mal 

gehisst!  

Was für ein Jahr liegt hinter uns! Nun, eigentlich begann es ja schon letztes Jahr mit 

dem Ballon. Also ein überlanges Jahr! Waren wir alle ja damals auch noch nicht so 

sicher, wie sich das Ganze entwickeln wird, sind wir nun viel weiter als erwartet! 

Das heisst sofort: Endlich können wir als TCO nun ans «Eingemachte» gehen! Was 

wir meinen? In den vergangenen Jahren hat sich der TCO ja deutlich verschönert, 

erneuert und verbessert. Mehr Flutlicht, neues Klubhaus, neue Terrasse, «eigene 

Tennisschule», neue Tenniswand, neuer Ballon, laufend neue Bänkli, Besen, Schir-

me, Bälle… Da ging das wichtigste ja fast vergessen: die Plätze! 

Nachdem wir seit 7-8 Jahren hören, dass die Plätze noch 5 Jahre halten, und wir er-

leben konnten, dass das Business Model des Ballons auch finanziell funktioniert – 

begannen im Spätsommer die ersten Diskussionen über die Zukunft der Plätze. 

Das ist nicht ganz ohne: Wieder Sandplätze? Wieder grün? Oder doch Allwetterplät-

ze? Wenn ja, welches Modell, es gibt je einige! Wo lassen sich unsere Wünsche und 

Vorstellungen verwirklichen? Und wie spielt sich dann das Ganze? Oder wollen wir 

alles genauso wie bisher, lediglich mit einer topmodernen Sprinkler-Anlage? Wie 

sehr leiden die Ballon Plätze mehr als die anderen? Die ganze Evaluation machen 

wir natürlich nicht alleine im Vorstand, wir wissen nie genau, was denn die Mitglie-

der wollen – und es ist gar nicht so einfach. Wir werden eine «Projekt-Gruppe», 

(nennen wir sie Platzhirsche?) bilden, und wer gerne mittun möchte – bitte bei uns 

im Vorstand melden! 

Und dann haben wir ja Platz 4 ganz besonders getestet: Mit unserem 40 Jährigen! 

Eine grossartige, tolle Party – ich hörte jemand sagen, «läck, es Fäscht wie früe-

ner»… Es war phantastisch mit Euch allen feiern zu können. Ihr könnt Euch drauf 

verlassen, dass wir dann eines Tages, wenn die Plätze erneuert sind…  Ja! Spätestens 

dann wird es wieder ein Fäscht geben! 

Nun wird es erst mal Herbst und das Aufräumen und Aufstellen rückt näher. Und ihr 

wisst, ohne Euch geht es nicht… Bitte meldet Euch für die Hilfe beim Platzaufräumen 

und Ballon aufstellen! Da ja immer auch noch gegessen und getrunken wird, sind es 

wirklich angenehme Einsätze für den TCO…Bis dahin wünsche ich allen TCO’lern 

einen schönen Tennisherbst, und dann gute Wintertrainings oder Winterpausen! 

Eure Präsi 

http://www.tcoberrieden.ch/
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Ein paar Fragen 

Alejandro Anklin 
30. Oktober 2007 
Ich spiele Tennis seit: 2 Jahren. 

  

Am Tennis gefällt mir am meisten: 

dass ich einen Sport mache, der mir 

sehr gefällt.  

Am Tennis finde ich am schwierigsten: Schmetterbälle zu-

rück ins gegnerische Feld zu bringen.  

Im Tennis möchte ich noch erreichen: Einmal ein Turnier 

gewinnen.  

Ich kann gut: Hohe und lange Bälle spielen.  

Ich kann nicht: Den Handstand machen.   

Bei diesem Lied singe ich laut: „Let me love you“ von D.J. 

Snake.  

Emily Kleiterp 
28. Dezember 2004 

Ich spiele Tennis seit:  ich 8 Jahre  

alt bin . 

Am Tennis gefällt mir am  

meisten: Spass haben mit meinen   

Freundinnen und gleichzeitig viel  

trainieren.  

Im Tennis möchte ich noch  

erreichen: Ich will mehr Erfolg mit  

meinen Topspin – Schlägen haben.  

Am Tennis finde ich am schwierigsten: Ich will meinen Aufschlag 

verbessern und mehr Geschwindigkeit erreichen.  

Ich kann gut: Vorhand spielen.  

Ich kann nicht: Ich kann – glaube ich - alles. Aber die Frage ist, 

ob ich es gut kann 😊 

Bei diesem Lied singe ich laut: Alle Lieder, bei denen ich die 

Texte kenne!  

Sommertraining (Raffael Gross) 

Nach wie vor trainieren auf unseren Plätzen unglaublich viele Juniorinnen und Junioren und das Sommercamp war mit 40 Teil-
nehmenden ausgebucht. Erstmals haben die U12 Jungs gemäss dem neuen Wettkampfkonzept trainiert und bemerkenswerte 
Fortschritte gemacht. 

Noch nicht lange ist es her, dass der ZSLT Juniorenobmann angerufen und gefragt hat, weshalb vom TCO niemand an den regi-
onalen Meisterschaften dabei ist. Dieses Jahr hatten wir zahlreiche Vertreter, wovon viele auch die erste Runde erfolgreich 
überstanden haben. Allgemein stellen wir mit Freude fest, dass die Boys U12 oft selbständig auf den Plätzen spielen und an 
Turnieren teilnehmen. Wir hoffen in den anderen Alterskategorien auf eine ähnliche Entwicklung, also mehr Kinder, die sich 
mit richtigem Committement dem Tennis widmen. Für viele Eltern war der Einstieg ins Turnierwesen auch eine Herausforde-
rung und wir bedanken und herzlich bei denen, die sich engagiert haben. Im Tennis braucht es viel Zeit, um die Kids an die Mat-
ches zu fahren und in diesem Sport zu unterstützen.  

Bei den Juniorenclubmeisterschaften wurde in den Stufen rot und orange am Samstagmorgen rege gespielt und gekämpft. Ab 
der grünen Stufe findet jeweils ein reguläres Turnier statt. Auch hier war das Tableau der Boys U12 gut besetzt und im Finale 
hat sich Dennis Böttcher gegen Alejandro Anklin bei Regen in der Tennishalle in Horgen durchgesetzt. Bei den Mädchen war 
mit Elin Bertschinger wiederum leider nur ein Mädchen am Start. Herzliche Gratulation an Dennis und auch an alle, die in dieser 
Sommersaison Matches bestritten haben! 

Bald starten wir zum zweiten Mal in unserer Halle mit dem Wintertraining durch. Es sind sehr viele Junioren für die Trainings 
angemeldet und wir sind zuversichtlich gestimmt, dass die Juniorenbewegung weiterhin nicht nur an Quantität, sondern vor 
allem an Qualität und Freude weiterwächst.  

Junioren (Raffael Gross) 
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Fotos von Sommercamp der Junioren.  
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Bericht vom Spielleiter (Markus Dietrich) 

Rückblick auf die Interclub-Saison 

Nach dem fast schon unüblich schönen Interclub-Wochenende Wetter in der Saison 2018, kann die Saison 2019 wieder wettermässig als 
normal bezeichnet werden.  

Das Start-Wochenende war dann neben der Herausforderung der ersten Ernstkampfspiele der Saison auch Temperatur mässig eine Heraus-
forderung. Nur mit etwas Glück sind die Plätze in der Nacht nicht gefroren und so konnten bis zum Einsetzen des strömenden Regens sogar 
noch einige Spiele durchgeführt werden. Auswärtsspiele wurden teilweise schon früh abgesagt, das in weiser Voraussicht, denn bei den Gast-
gebern lag (so deren höchst genaue Messung) 30 cm Schnee auf den Tennisplätzen.  

Nach dem etwas kühlen Start ging es dann aber doch recht flott den Terminen entlang und die Spiele konnten dann mehr oder weniger ge-
mäss den Plänen durchgeführt werden. Die rekordhohe Teilnahme ist auch dieses Jahr aufrechterhalten worden. Andere Klubs beneiden uns 
immer wieder um die vielen aktiven Interclub Mann- und Frauschaften. Das führt natürlich auch ab und zu dazu, dass an den jeweiligen Wo-
chenenden sehr intensiv und teilweise bis später am Abend auf den TCO-Plätzen gespielt wird.  

Sportlich ist das Jahr 2019 aber doch auch umgekehrt zum Wetter. Es gibt einige Erfolge zu verzeichnen:  

• Aufstieg der Damen 30+ in die 1. Liga 

• Aufstieg Herren Aktive in die 1. Liga 

Die Damen Aktive scheitern knapp am späteren Aufsteiger in die NLC. Alles in Allem blicken wir auf eine gute und erfolgreiche Interclub Sai-
son im TCO zurück. Gratulation an alle Teams für die sportliche Leistung! Wer sich noch für die detaillierten Resultate interessiert, findet die 
auf Swiss Tennis.  

Clubmeisterschaft 2019 

Die Clubmeisterschaften 2019 haben in den Kategorien Herren Senioren und allen Doppel Kategorien (Herren, Mixed) bereits vor den Som-
merferien mit den Gruppenspielen begonnen. 

Die diesjährige Spielleitung für die Clubmeisterschaften lag bei Dominique Arnold. Sie scheint einen besonders guten Draht zur Wetterküche 
zu haben. Ihr ist zu verdanken, dass die Finalspiele am Wochenende vom 14./15. September zu liegen kamen. Dieses Wochenende hat näm-
lich verglichen mit dem vorangehenden durch ein tolles Spätsommerwetter geglänzt. Für einmal war auch der Anmeldestand bei den Damen 
doch einiges grösser als bei den Herren. Das vielleicht auch als Kompensation für den letztjähren Ausfall mangels Teilnehmerinnen.  

Die intensiven, hart aber fair geführten Zweikämpfe auf dem Tennisplatz haben dann die folgenden Sieger hervorgebracht: 

• Damen Einzel: Jackie Reifler (gegen Bea Hefti) 

• Herren Einzel: Andi Reimund (gegen Colin Kraft) 

• Mixed: Fabienne Blanc/Stephan Zeller (WO gegen Bea und Bruno Hefti) 

• Senioren: Heiko Brunner (gegen Oli Bertschinger) 

• Mixed Trost: Urs und Tanja Keller (gegen Andrea und Tobias Gerfin) , nicht auf dem Bild 

• Senioren Trost: Ueli Leuthold (gegen Benni Wolfensberger), nicht auf dem Bild 

Gratulation an alle Gewinner! Die Daten für das Finalwochenende im 2020 wird dann sobald wie möglich mitgeteilt. 

https://comp.swisstennis.ch/ic/servlet/ClubResult?ClubName=1179&Lang=D&device=
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Fotos von der Clubmeisterschaft (danke Giselle!).   
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Fotos von der Clubmeisterschaft.   
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Old Boys (Markus Gaegauf).   
Nach 18 Jahren ist der Old Boys-Gründer Hans Sorg als de-
ren Obmann zurückgetreten. Er hatte es geschafft, dass die 
knapp 30 Mitglieder nicht nur jeden Dienstag – Sommer 
und Winter – auf dem Tennisplatz und in der Ballonhalle 
sportlich aktiv bleiben, sondern daneben auch das gesell-
schaftliche Zusammensein pflegen.  

Dies geschieht u.a. bei Geburtstagsfeiern, die seit diesem 
Jahr nur noch einmal pro Quartal stattfinden: Im März im 
Dutti-Park, im Mai auf der Ufenau und im September mit 
Catering im Clubhaus. Bei der traditionellen Herbstwande-
rung gings in diesem Jahr nach Amden, wo der Begriff 
«feucht-fröhlich» eine neue Bedeutung erhielt. Die Gruppe 
blieb nur bis am Mittag vor dem Regen verschont. Bei der 
Rückkehr mit dem Sessellift regnete es in Strömen, was 
aber die gute Stimmung nicht beeinträchtigen konnte.  

Neu zu den Old Boys dazu gestossen sind: Ernst Bär, Zeno 
Huber, Daniel Monnier und Markus Gaegauf, der zum neu-
en Obmann gekürt wurde. 
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40 Jahre TCO! (Oliver Bertschinger)   

Vergangenheit, Ge-
genwart, Zukunft 

1979 wurde der TCO gegründet. Und seit 
40 Jahren spielt man in Oberrieden be-
geistert Tennis.  

Viel ist in den letzten 40 Jahren gesche-
hen. Viel zu viel, als dass man es hier im 
Lob & Lobs gebührend beschreiben könn-
te.  

Wie das Leben und die Zeit bleibt auch 
der TCO nie stehen. Er lebt und entwickelt 
sich ständig. Was einmal war, ist heute 
Vergangenheit und geht leider oft verges-
sen, Menschen kommen und gehen und 
auch der Club verändert sich – wenn auch 
nur langsam.  

Und das ist gut so. Ein Club ist aus meiner 
Sicht immer eine Kombination aus seiner 
Vergangenheit, dem Jetzt und seiner Zu-
kunft.  

Viele unserer heutigen Mitglieder - und 
auch viele ehemalige Mitglieder - schufen 
unsere Vergangenheit, die uns zu dem 
gemacht hat, was wir heute sind. Aber 
unsere Geschichte wird jeden Tag neu 
geschrieben und alle Mitglieder – ob jung 
oder alt – sind der TCO der Gegenwart 
und der Zukunft. Jeder kann selbst ent-
scheiden, wie aktiv er oder sie sich ein-
bringen und so den Club prägen möchte.  

Was ich besonders schön an unserem Ju-
biläumsfest fand, war, dass sich im OK, am 
Tag der offenen Tür und am Fest Mitglie-
der aus allen Generationen engagierten 
und so gemeinsam einen veritablen Hö-
hepunkt unserer Clubgeschichte schufen. 
So soll es sein!  

Ich bin gespannt was wir in der Zukunft 
alles noch gemeinsam erleben werden im 
TCO und freue mich – hoffentlich zusam-
men mit Euch - darauf.  

 

40 Jahre TCO – das soll richtig gefeiert werden!  

Mit diesem Auftrag des Vorstands bildete sich im Frühling ein OK bestehend auf Wil Vonier, Caro 

Rein, Tanja Keller und Oliver Bertschinger (siehe Foto). Schon bald war klar, dass wir einen Tag 

der offenen Tür für das ganze Dorf und ein privates Fest für die Mitglieder organisieren wollten. 

Speziell verdankt sei an dieser Stelle noch einmal der grosse Einsatz und die super Arbeit von 

Tanja (v.a. für den Tag der offenen Tür und die Disco), Caro (für die Dekoration, die Tombola und 

die Disco) und Wil (für das Zelt, das Catering und die Unterhaltung). Grosser Dank gebührt auch 

den vielen Helferinnen und Helfer, die sich v.a. am Tag der offenen Tür, für die Finanzen, den 

Lösliverkauf, die Bar, die Fotos und für das Auf- und Abräumen des Zeltes eingesetzt haben!  

Tag der offenen Tür 

Insgesamt waren wohl ca. 150 – 200 Personen bei schönstem Wetter beim TCO, was ein schöner 

Erfolg darstellt! Die Würste reichten auf jeden Fall nicht aus und es mussten untertags noch 

neue gekauft werden.  

Erstes Highlight war sicherlich der Showkampf von Robin Roshardt und Alexander Sadecky, die 

dem zahlreichen und interessierten Publikum sehr unterhaltsam und wahnsinnig talentiert auf-

zeigten, wie sie trainieren, mätscheln und wie man „auch Tennis spielen könnte“. Cool war auch, 

dass die beiden Topspieler sich noch Zeit nahmen, mit uns einige Bälle zu schlagen. Anschlies-

send konnten Mitglieder und Gäste Gratisstunden im Kleinfeld bei der Tenniswand und auf Platz 

2 bei „Familie Reifler“ nehmen, die Geschwindigkeit ihrer Aufschläge messen lassen, polisportive 

Wettkämpfe bestreiten, beim Stand von Holmes Place kleine Preise gewinnen und sich bei 

Wurst und Kuchen erholen. Sehr beliebt war auch die Fotobox, die rege genutzt wurde.  

Jubiläumsfest 

Gestartet wurde um 18:00 Uhr mit einem Apéro mit geladenen Gästen (Sponsoren und Ge-

meinderat Oberrieden). Arni durfte zum ersten Mal die neuen Fahnen hissen und begrüsste an-

schliessend die Gäste. Im festlich dekorierten Zelt auf Platz 4 ging es dann später – mit der Aus-

nahme des Gemeindepräsidenten Martin Arnold und seiner Partnerin – unter uns weiter. Höhe-

punkte für die 110 Gäste waren u.a. das feine Essen und der Jubiläumswein, die Musik des hoch-

stehenden Duo Hautnah, der tiefsinnige Blues von Wil Vonier und die amüsante Ansprache von 

Markus Gaegauf, sowie die Tombola und deren Preisverleihung. An dieser Stelle sei den Sponso-

ren der Preise noch einmal herzlich gedankt. Aber auch den Käufern der Lose, welche so be-

wusst auch einen Beitrag für unsere Junioren spendeten.  

Abgeschlossen wurde das Fest dann in der Clubhaus-Disco mit extra kreierten „Signature 

Drinks“, einem aufgestellten Bar-Team und dem Sound von „Groovy B“       und dem Top-

Überraschungsgast, D.J. Domininque Renggli! Etwas getrübt wurde die Stimmung durch 

die obligate Lärmklage und den Anruf der Polizei um 00:01… Die letzten Gäste gingen 

dann dennoch erst um 03:30 Uhr – aber nicht bevor man nicht noch ein letztes Föteli in 

der Foto-Box gemacht hat! Wie so viele vorher auch schon. Man darf gespannt sein!  

Es war ein schönes Fest!  

Tag der offenen Tür und Jubiläumsfest 
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Impressionen vom Tag der offenen Tür. 
(Fotos von Alfredo Angelé und Herbert Reimund, danke!) 
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Impressionen vom Tag der offenen Tür.  
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Impressionen vom Tag der offenen Tür.  
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Impressionen vom Jubiläums-Apéro.  
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Impressionen vom Jubiläums-Apéro.  
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- Neulich in der Fotobox.    
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  Freiwilligen-Arbeit! (Oliver Bertschinger) 

Ein Club wie der TCO funktioniert nur dann, wenn wir auf freiwillige Helferinnen und Helfer zählen können. Sei dies für unsere drei 

regelmässigen Aufgaben im Clubjahr (Hallenabbau/Cluberöffnung, Papiersammeln, Hallenaufbau/Clubschliessung) oder auch dann, 

wenn es darum geht, spezielle Aufgaben zu übernehmen, welche unser Clubleben bereichern. Wie z.B. dieses Jahr das OK für unser 

40-jähriges Jubiläumsfest, oder früher das OK Traglufthalle, das OK Clubhausumbau und vieles, vieles mehr in unserer 40-jährigen 

Geschichte. Und immer wieder sind es ganz viele Menschen, die mit ihren Talenten, ihrer Zeit und ihrem Einsatz helfen.  

Wie z.B. die vielen HelferInnen am Tag der offenen Tür, unsere „Tennisclub-Fotografen“ Herbert und Alfredo, die Organisatoren der 

Clubmeisterschaft (Dominque und Markus), die Köchin am Finaltag (Giselle), der alte und neue Ober-Oldboy (Hans und Markus), alle 

Interclub-Captains und Köche, Ernst, der so vieles im Hintergrund macht und natürlich auch die wechselnden Präsidenten und Mit-

glieder des Vorstands. Speziell erwähnen möchte ich stellvertretend Enzo, der m.E. ein Riesenpensum leistet. In dieser Aufzählung 

wurde ich sicherlich vielen Leuten nicht gerecht, weil sie nicht namentlich erwähnt wurden. Man möge mir dies verzeihen, aber sie 

sind mitgemeint. Euch allen gilt ein herzlicher Dank, denn ohne Euch wäre der TC Oberrieden nicht das, war er heute ist!  

Natürlich geht die Arbeit weiter. Der TCO zählt weiter auf uns!  

Informationen Traglufthalle und Clubhaus:  

Ab dem 13. Oktober beginnt unsere 2. Wintersaison. Hier einige Informationen hierzu.   

• Spielbetrieb: Wie es sich letztes Jahr gezeigt hat, spielt es sich sehr gut in der neuen Halle. Unter anderem gefallen das 
hervorragende Licht und die angenehme Akustik. Auch das geheizte Clubhaus wurde rege genutzt. Clubmitglieder erhalten 
weiterhin Rabatt auf die Preise inklusive  einem 50% «Last Hour»-Rabatt beim Buchen innert 65 Minuten vor der Spielzeit.  

• Plätze: Es ist anspruchsvoll, eine Traglufthalle mit Sandplätzen zu bewirtschaften. Insbesondere die optimale Bewässe-
rung und generell die Feuchtigkeit in der Halle fordern Enzo. Ausserdem kämpften wir in der ersten Saison bei ausseror-
dentlich starkem Regen mit eindringendem Wasser.  

• Belegung: Im ersten Winter waren wir sehr zufrieden mit der Belegung. Im Winter 2019/20 sind die Fixplätze sogar noch 
nachgefragter. Wir freuen uns natürlich, wenn die Halle möglichst oft benutzt wird.   

• Clubhaus: Das Clubhaus bleibt im Winter in Betrieb. D.h. beheizt, mit Warmwasser zum Duschen und auch die Getränke 
und Snacks werden nachgefüllt. Man kann in unserer neuen Lounge also nach dem Spiel noch gemütlich etwas trinken und 
zusammensitzen.  

• Persönlicher Code: Euer persönlicher, vierstelliger Code bleibt unverändert. Mit diesem Code könnt Ihr jederzeit ins 
Clubhaus, aber nur dann in die Halle, wenn Ihr eine Platzreservation habt. Den Clubhausschlüssel braucht es nur noch zum 
Öffnen der Tür zum Vorratsraum und der bergseitigen Aussentür im Vorratsraum. Falls Ihr Euren Code nicht kennen soll-
tet, schreibt ein Email an traglufthalle@tcoberrieden.ch  

• Eingangstor nicht abschliessen: Da neu auch externe Spielerinnen und Spieler Zugang zum Clubgelände brauchen, wird 
das Eingangstor ab Start der Wintersaison nicht mehr abgeschlossen.  

• Wichtig: Aussentür zur Traglufthalle beim Drehkreuz immer schliessen: Spieler werden gebeten, die Aussentür zur 
Halle immer zu schliessen. Wenn sie länger offensteht, verbiegen sich aufgrund ihres recht hohen Gewichts die Scharniere 
und sie geht kaputt (wir mussten sie 2018/19 reparieren).  

• Aufstellen: Damit wir in den nächsten Jahren als Club das Aufstellen der Halle auch ohne die Spezialisten der Hersteller-
firma machen können werden wir intern einen «Hallenchef» ernennen, der unter anderem auch sicherstellt, dass das Auf-
stellen möglichst effizient abläuft.  

  

mailto:traglufthalle@tcoberrieden.ch
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Schärer 
TV HiFi Video

044 722 12 02

Dörfli

s

t rasse 2,  8942 Ob er rieden

http://www.tzh.ch
http://www.gutknechtjaeger.com
http://www.josephtennis.ch
https://www.zkb.ch/sponsoring
http://www.wolfensberger-ag.ch
https://www.allianz.ch/de/privatkunden/
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12.10.2019 Bei schönem Wetter: Aufbau Traglufthalle 
13.10.2019 Start Wintersaison 
05.03.2020 GV  
17.04.2020 Ende Wintersaison 
18.04.2020 Abbau Traglufthalle 
 
Wir hoffen, Euch beim einen oder anderen Anlass zu treffen! 
Euer TCO-Vorstand 

…und zum Schluss noch ein paar Daten 

Lob und Lobs 
Tennisclub Oberrieden  

Feldweg 22 

8942 Oberrieden 

info@tcoberrieden.ch 

 

Vorstand 
Arni Douw  Präsident   079 780 59 89  praesident@tcoberrieden.ch 

Oliver Bertschinger  Kommunikationsleiter 079 378 83 91  kommunikation@tcoberrieden.ch 

Sandra Manini  Aktuarin   078 863 88 37  mitglieder@tcoberrieden.ch 

Andreas Reimund  Kassier   078 890 07 78  finanzen@tcoberrieden.ch 

Markus Dietrich  Spielleiter  044 720 19 80   spiko@tcoberrieden.ch 

Raffael Gross  Juniorenchef  079 782 77 74   trainer@tcoberrieden.ch 

Vincenzo Zaccone  Anlagenchef  044 725 71 16   anlage@tcoberrieden.ch 

 

 

Winterbetrieb: Am 13.10. geht’s los!  

 Wir freuen uns auf die 2. Wintersaison. Angedacht ist, dass wir neu 1,2 Spielanlässe mit Clubmitgliedern 
machen und dafür auch die Halle blockieren würden. So à la «Tennisnacht» im Mini-Format. Wer wäre 
bereit, die Organisation für so einen Event zu übernehmen? 

 

mailto:praesident@tcoberrieden.ch
mailto:kommunikation@tcoberrieden.ch
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mailto:finanzen@tcoberrieden.ch
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